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Kapitalistische Wegwerfproduktion

Produkt

Herstellung
Material

Herstellung

Produkt

Nutzung

Emissionen + „Abfall“ 
• z. B. CO2 , NOx, SOx, CH4 , Staub …

• „Müll“ 

• Energieverlust, Abwärme 

… ist heute Hauptursache für weltweite Vermüllung und Vergiftung der Natur / des 

Menschen und gigantischer Raubbau an der Umwelt.

Welt-Übernutzungstag: am 5. Juni 2024 ist die Regenerationsfähigkeit der Ressourcen 

überschritten

Für 1 kg Produkt entstehen im Durchschnitt 99 kg „Müll“

Der heutige 

Imperialismus 

verbraucht mehr als 2 

Planeten Erde



Beispiel: Die Wegwerfproduktion von Plastik

UNEP (2021)
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Laufende, geplante und verhinderte Müllverbrennungsanlagen 

Im Jahr 2020:

• 98 Anlagen mit einer Kapazität von 26 Mill t.

• Bereits 40% des Hausmülls geht in die MVA

• Geringe Recyclingquote von Plastik: ~ 15%.

• Betreiber: 85% private Konzerne, wie Eon

Energy from Waste, RWE und Vattenfall.

Profitables 

Geschäft



Müllverbrennung…

Verbrennung von 1 Tonne „Müll“ erzeugt

• 300 - 400 kg Asche / Schlacke

• 200 l verschmutztes Wasser

• ca. 5000m3 giftige Abgase

• Feinststäube

• Emission von ca. 100.000 verschiedenen 

Chemikalien 

• davon ca. 10.000 verschiedene halogenierte 

Kohlenwasserstoffe, 

• Ca. 100 verschiedene Ultragifte, wie Dioxine und 

Furane

…ist keine Müllbeseitigung !



Kämpfe gegen Müllverbrennung

Erfolgreiche Kämpfe gegen Müllverbrennungsanlagen:

• ….

• Northeim (2012-2014)

• Osterrode (2014) Klärschlammverbrennung

• Bützefleth (2016-2018)

• Albstadt (2020-2021)

• Messkirch (2022) 

• Jänschwalde (2021-2023)

Erfolge durch aktiven Widerstand von Bürgerinitiativen, 

oft in Zusammenarbeit mit der Umweltgewerkschaft 

und weiteren Umweltorganisationen 

Diese Kämpfe waren immer damit verbunden, mit dem 

Antikommunismus fertig zu werden ebenso mit Greenwashing 

durch die Führung der Grünen.



Faschistische AfD gegen Gesundheits- und Umweltschutz

AfD stimmt am 12. Oktober 2023 gegen eine 

Verschärfung der Luftreinhalte-Verordnung.

Begründung:

• Schadet Konkurrenzfähigkeit der deutschen 

Wirtschaft.

• Schadstoffe seien auch natürlich in der Umwelt 

vorhanden.

Dr. Rainer Kraft, AfD Bundestagsabgeordneter, Chemiker, 

Chemie-Lobbyist der Monopole



Kampf für Kreislaufwirtschaft

Der Kampf gegen Müllverbrennung ist immer 

verbunden mit dem Eintreten für eine umfassende 

Kreislaufwirtschaft auf Basis 100% erneuerbarer 

Energien. 

Ein Bestandteil ist der Kampf für fortschrittliche 

Recycling Verfahren, wie das Kryo-Recycling von 

Harry Rosin

Dem stellten sich die Energie- und Chemiemonopole 

entgegen

Kreislaufwirtschaft kann nicht auf Recycling 

reduziert werden !



Gift in Kunststoffen:  Chronische Vergiftung des Menschen

Immer mehr giftige Zusatzstoffe, giftige Rückstände aus Herstellung 

untergraben ein umweltfreundliches Recycling.

Monomere: Rückstände aus Herstellung (giftig, z.T. krebserregend)

Füllstoffe, Weichmacher, Farbstoffe, Flammschutzmittel 

Endokrine Disruptoren (hormonähnliche Stoffe): 

Stören das Hormonsystem. Erkrankungen: Fortpflanzungsstörungen, 

Nervenerkrankungen, Allergien, Krebs, Diabetes, Herz-Kreislauferkrankungen, 

Endometriose

B. Worm et al, Annu. Rev. Environ. Resour. 2017. 42:1–26

Recycling-gerechte Materialien 

sind notwendig!!
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Raubbau an Stoffen und Vergiftung / 

Vermüllung der Natur muss beendet werden!

Internationale Kreislaufwirtschaft auf Basis 

erneuerbarer Energien erfordert Planwirtschaft 

→ Planung des gesamten Stoffkreislaufes der 

Menschheit
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Kreislaufwirtschaft 

ohne Planwirtschaft, 

ohne Sozialismus ist 

nicht möglich.



Zusatzfolien zur Diskussion
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Naturwissenschaft und Weltanschauung
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Der Positivismus 
anerkennt nur die 

unmittelbare 
Beobachtung und 

behauptet dass der 
Zusammenhang in 

der Wirklichkeit 
nicht erkennbar sei

Ein 

Fächer

Ein 

Seil

Eine 

Wan

dEin 

Speer

Eine 

Schlang

e

Ein 

Baum



Übernutzung der Ressourcen

13https://overshoot.footprintnetwork.org/newsroom/country-overshoot-days/

Ressourcen-Erschöpfungs-Tag 2024
Der globale 

Welterschöpfungstag 

ist im Jahr 2024 der 5. 

Juni!

Der heutige 

Imperialismus 

verbraucht die 

Ressourcen von mehr 

als 2 Planeten Erde 

pro Jahr.



Mikroplastik und wo es her kommt

https://www.indiatoday.in/science/story/microplastic-pollution-oceans-nasa-marine-ecosystem-1820807-2021-06-29



Kryo-Recycling Vortrennung und 

Zerkleinerung

Plastik

Altreifen

Altelektronik

Kühltunnel

Trennung nach Versprödungstemperatur

Degradi

ertes 

Material

Physikalische Trennprozesse

Sortenreines Granulat

Mahlwalzen 

Neue 

Produkte



Kreislaufwirtschaft erfordert sozialistische Planwirtschaft
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Paradigmenwechsel: Ausrichtung der 

gesamten menschlichen 

Produktionsweise auf die Dämpfung der 

Umweltkatastrophe und 

Wiederherstellung der Einheit von 

Mensch und Natur, soweit möglich.

Internationale Kreislaufwirtschaft auf 

Basis erneuerbarer Energie.
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Was passiert mit der Schlacke und Filterasche?

Rückstände aus 

Rauchgaswäsche sind 

hochgiftiger Sondermüll

Bildquelle: 

SÜDWESTDEUTSCHE SALZWERKE AG

„Verfüllung“ im Bergwerk

Schlacke im Straßenbau



Nahrungsmittelvergiftung durch Kunststoffe
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Phtalate: Weichmacher in Kunststoffen

Bodenbeläge, Schläuche, Kabel, Teppichrücken, Vinyl-Tapeten, 

Duschvorhänge, Wickelunterlagen, Kinderspielzeug, Schuhsohlen, 

Gymnastikbälle, Turnmatten, abwaschbare Tischdecken,  Kunstleder, Lacke 

und Farben, Klebstoffe, Dichtungsmassen,  Kosmetika, Tablettenkapseln, 

Stören Hormonsystem, welches alle Stoffwechselvorgänge des 

Körpers steuert. 

Erkrankungen: Fortpflanzungsstörungen, Nervenkrankungen, 

Allergien, Krebs, Diabetes, Herz-Kreislauferkrankungen, Endometriose

Zusatzstoffe – endokrine Disruptoren

Bisphenol A, eine der meist produzierten Chemikalien

Herstellung des Kunststoffs Polycarbonat (PC), Verbundstoff-Verpackungen, 

mikrowellenfestem Geschirr, Milchtüten, Flaschen und Behältern für Lebensmittel 

und Getränke sowie in Dosenbeschichtungen, Kunstglas, Mobiltelefone, 

Flammschutzmittel (Cl- und Br-haltige Kohlenwasserstoffe)
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